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EIN FURCHTLOSER TESTPILOT. EIN STERBENDER ALIEN. 
UND EIN RING, DER UNGLAUBLICHE MACHT VERLEIHT…

Nach dem Tod seiner Mutter vom Rest der Familie verstoßen, muss 
sich der begnadete Testpilot Hal Jordan als Flugzeugmechaniker 
verdingen. Doch dann ereilt ihn in Form eines außerirdischen 
Raumschiffes sein Schicksal und für den Erdenmann beginnt ein 
grandioses Abenteuer in den endlosen Tiefen des Weltalls! Bald 
muss Hal im Kampf gegen Hector Hammond und Atrocitus 
beweisen, dass er tatsächlich so furchtlos ist, wie es das Green 
Lantern Corps von seinen Agenten verlangt.
Das Superstar-Team aus Autor Geoff Johns (SUPERMAN) und 
Ivan Reis (BLACKEST NIGHT) entzündet das Licht von Green 
Lantern! Dies sind die ersten Abenteuer von Hal Jordan als 
Grüner Gladiator, nach deren Vorbild der Kinohit Green Lantern 
entstanden ist!
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Dieser Band enthält eine Geschichte, die schon viele Male und doch noch nie erzählt wurde.
Schon in der klassischen Ausgabe Showcase 22 erlebten die Leser, wie der furchtlose Testpilot Hal Jordan 
von dem sterbenden Alien Abin Sur einen Ring erhielt, der ihm große Macht verlieh. Fortan sollte Hal 
als Mitglied des intergalaktischen Green Lantern Corps für Recht und Ordnung im Universum sorgen.
Gut 30 Jahre später tat er das noch immer. Doch dann malten die Autoren Jim Owsley (alias Christopher 
Priest) und Gerard Jones mit der Miniserie Green Lantern: Emerald Dawn ein differenzierteres Bild des 
zuvor so strahlenden, angstfreien Helden Hal Jordan. Hier war er ein von Problemen geplagter junger 
Mann, der wegen seiner Unbedachtheit sogar eine Weile im Gefängnis verbringen musste, bevor er 
endgültig zur Green Lantern werden konnte.
Noch weiter in die Vergangenheit zurück blicken nun Geoff Johns und Ivan Reis, die diese erweiterte 
und erneuerte Origin des smaragdenen Weltraumritters produziert haben. Sie fragt: Was hat Hal in 
seinen jungen Jahren geprägt und ihn so zu dem Mann gemacht, der zu Beginn dieser Geschichte bei 
Weitem noch kein Held ist? Und sie beleuchtet die Beziehung Hals zu Sinestro, seinem Lehrmeister, der 
später sein erbittertster Feind werden sollte.
Mit dieser Herkunftsgeschichte entstand ein spektakuläres Green-Lantern-Meisterstück, das nicht zufällig 
die Geschichte des in Bälde startenden Green Lantern-Kinofilmes mit Ryan Reynolds inspiriert hat.
Viel Spaß dabei!

AM HELLSTEN TAG, 
IN FINSTERSTER NACHT…
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”WOVOR HAST DU 
ANGST?”

DAS FRAGEN MICH DIE LEUTE OFT. UND SIE 
HABEN MEISTENS DIESES VIELSAGENDE GRIN-
SEN IM GESICHT, ALS WÜSSTEN SIE SCHON, 
DASS ICH “VOR NICHTS“ SAGE.

MEISTENS ERFÜLLE ICH IHNEN 
DEN WUNSCH, WEIL SIE NICHTS 
ANDERES HÖREN WOLLEN.

”ICH HABE VOR 
NICHTS ANGST.”

SIE GLAUBEN, ICH HÄTTE 
NIE ANGST GEHABT.

SIE IRREN SICH.

SIE GLAUBEN, DER RING 
GÄBE MIR DIE MACHT, ALLES 
ZU TUN, WAS ICH WILL.

DA IRREN SIE 
SICH AUCH.

BEVOR ICH DIE GRÖSSTE WAFFE IM 
UNIVERSUM ERHALTEN HABE, DIE MICH 
ZU DEN STERNEN FLIEGEN LÄSST--

-- HAT MIR MEIN VATER 
GEZEIGT, WIE ICH ALLES 
ERREICHE.

ER HAT MIR GESAGT, ICH 
KÖNNTE ALLES WERDEN, 
WAS ICH WOLLTE.



UND ICH WOLLTE GE-
NAUSO SEIN WIE ER.





JIM WAR ZU JUNG DAFÜR, 
JACK WAR SO ALT, DASS ES 
IHN NICHT MEHR INTERESSIERT 
HAT…

ICH WOLLTE DAD UNBE-
DINGT FLIEGEN SEHEN.

ICH GING JEDEN TAG ZU 
DEN FERRIS-WERKEN.

MANCHMAL KAM ICH 
ZU SPÄT ZUR SCHULE, 
MANCHMAL GING ICH FRÜHER 
WEG UND MANCHMAL GING ICH 
GAR NICHT HIN.

AN DIESEN TAGEN SAH ICH 
DAD DEN GANZEN MORGEN BEIM 
FLIEGEN ZU. DANACH SASSEN 
WIR IM COCKPIT UND LEERTEN 
MEINE VESPERTÜTE.

MOM FRAGTE SICH SICHER, 
WARUM ICH ROASTBEEF UND 
RETTICH WOLLTE. ZU HAUSE 
HABE ICH NIE RETTICH 
GEGESSEN.

ABER DAD 
SCHMECKTE ER.

die jacke 
ist viel zu 

gross.

ich soll 
sie für ihn 

halten.

für 
wen?

mein dad 
fliegt das 
flugzeug.

hmpf.

meinem 
dad gehört 

es.

sie alle 
gehören 

uns.



ich 
bin hal 
jordan.

ich 
bin carol 
ferris.

wenn 
ich gross 

bin, werde ich 
pilotin.

ehrlich? 
ich auch.

aber ich 
hab dann ein 

eigenes 
flugzeug.

das klingt 
cool.

hey! du 
darfst da nicht 
rein! schau, was 
auf dem schild 

steht!

kommst 
du mit?

nein. du 
kriegst richtig 
bösen ärger.

davor hab 
ich keine angst, 

carol.



verdammt. ich habe hier ein 
paar probleme, ferris. die 

frisst öl wie nix. ich glaube, 
die letzte schubeinheit hat 

gerade ausgesetzt.

wurde 
die denn nicht 

komplett über-
holt?

doch...

papi!
papi, 

der junge 
darf das 

nicht!
ja, gleich, 

schatz, okay?

ich muss 
sie landen... 
weit weg von 
der menge.

es gibt keine sichtbaren 
lecks. die investoren 

sind hier.

sie sitzen in 
fünfzehn milli-

onen dollar. dem 
ergebnis von sechs 

jahren entwick-
lungsarbeit.

fliegen 
sie weiter, 

jordan.

die kiste 
schmiert ab, 

ferris.

auf ihnen, 
auf coast city, 

oder gleich 
hier...

... und 
gleich hier 
darf niemand 

sterben.

WENN DEINE GRÖSSTE 
ANGST VOR DEINEN AUGEN 
REALITÄT WIRD--

dad.

-- GIBT ES DOCH NICHTS 
MEHR, WOVOR MAN SICH 
FÜRCHTEN KÖNNTE.

MOM WAR DA GANZ 
ANDERER MEINUNG.



KEN ARDEN WAR ZUSAMMEN MIT DAD UND 
CARL FERRIS BEI DER LUFTWAFFE GEWE-
SEN. NACH DADS TOD GRÜNDETE ER EINE 
EIGENE FIRMA FÜR TESTFLÜGE.

DAS WAR PERFEKT FÜR MICH. ICH 
MUSSTE MOM SCHWÖREN, NIE MEHR ZU 
DEN FERRIS-WERKEN ZU GEHEN…

… ABER WANN IMMER ICH KONNTE, NAHM ICH DEN BUS ZU ARDEN 
AERONAUTIK. DAS SCHLOSS AM LÄNGST NICHT MEHR BENUTZTEN SÜD-
TOR WAR KAPUTT, ES WAR GANZ EINFACH, SICH REINZUSCHLEICHEN.

DIE LEITER ZU HANGAR 3 HOCHZU-
KLETTERN, WAR FAST NOCH LEICHTER.

ES GAB AUF DER GANZEN WELT 
KEINE BESSERE AUSSICHT.

jahhaa!

hal?!

hal, wie in 
aller welt bist 

du--?

gesprun-
gen.

keine angst, mr. 
arden, ich komme 

alleine da runter-- 
wie an einer feuer-

wehrstang--

rühr dich 
nicht!



tut 
mir leid, 

ken.

schon gut, 
jessica…

… in ihm 
steckt eben 

viel von seinem 
vater.

wie oft hast du mir 
versprochen, nicht aufs 
rollfeld zu gehen, hal?

nicht zu 
ferris!

du wirst dich auf keinem 
flughafen mehr aufhalten, 

ist das klar, junger 
mann? ist das 

klar?

ja, 
ma’am.

ICH HABE SIE 
NICHT VERSTAN-
DEN.

UND SIE MICH 
NICHT.



KEINER KONNTE DAS.
ganz toll, 

idiot.

klappe, 
jack.

mom ist durch-
gedreht, als mr. 

arden sie angerufen 
hat. sie ist fast zu-

sammengeklappt!

au.
mach 

mom noch mal 
so angst, dann 
setzt es richtig 

prügel.

streitet euch 
doch nicht!

ist gut, 
jim.

anschnal-
len.

wir stehen 
noch.

lieber 
auf nummer 
sicher, sagt 

mami.

mach 
jetzt.

oder muss 
mom es dir erst 

sagen?



ICH WOLLTE NIEMANDEM WEHTUN-- 
MOM NICHT, WANN IMMER SIE MICH BEI 
ARDEN ABHOLEN MUSSTE…

… UND NICHT IN JE-
NER NACHT.

mitternacht! 
endlich!

hal!? alles 
gut--



junge?

kann ich dir 
helfen?

bin 
seit heute 
achtzehn, 

sir.



na, 
dann…

ich 
gratuliere.



 “was zur hölle 
treibt jordan da?“

MAJOR JONATHAN “HERC“ STONE. ER IST MIT MEINEM 
VATER, CARL FERRIS UND KEN ARDEN GEFLOGEN. MAN 
NANNTE SIE DIE VIER MUSKETIERE.

STONE WAR DER EINZIGE, DER SEINE LAUF-
BAHN BEI DER LUFTWAFFE FORTGESETZT HAT. 
ER ERKÄMPFTE SICH MEHR SILVER STARS*, ALS 
DIE AMERIKANISCHE FLAGGE STERNE HAT.

UND ER MOCHTE 
MICH NICHT.

er nähert 
sich mach drei, 

major.

mach 
drei?!

mach 
drei.

drei komma 
eins.

*tapferkeitsmedaille 
der us-armee

haha 
haaa! jetzt 

macht der vogel 
laune!

verdammt, über-
flieger. wir testen 

die strukturelle be-
lastung bei mach eins. 

sie kann noch 
nicht--

haben 
sie vertrauen, 

major! sie muckt 
bei mach drei 
komma zwo 
nicht auf.

mach 
drei komma 

dr--!

hey, 
stone…


